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04.September 2023 
 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit diesem Elternbrief zu Schuljahresbeginn möchte ich Sie mit wichtigen und aktuellen 
Informationen versorgen, die uns allen das Schulleben erleichtern. 
 
Inhalte dieses Elternbriefes: 
 

1. Allgemeine Informationen / Unterrichtsversorgung 2023/24 
2. Sprechstunden der Schulleitung und des Lehrerkollegiums / Öffnungszeiten des  
    Schulsekretariats 
3. Der Schulelternbeirat (SEB) 
4. Regelmäßige Rückmeldung des Leistungsstandes  
5. Schülerpraktika  
6. Papiergeld 
7. Sicherer Schulweg 
8. Beurlaubung von Schülern 
9. „Tag der offenen Tür“ am Samstag, dem 18.11.2023, Anwesenheitspflicht 

10. Ferienplan  
 

 
1. Allgemeine Informationen / Unterrichtsversorgung 2023/24  
 
Unsere Schule genießt in Frankenthal und in der Umgebung einen hervorragenden Ruf, 
auf den wir sehr stolz sind. In der Friedrich-Schiller-Realschule plus Frankenthal werden 
derzeit 1003 Schülerinnen und Schüler in 42 Klassen unterrichtet. Mit dem heutigen Be-
ginn des Schuljahres 2023/2024 wurden fünf neue 5. Klassen gebildet, eine weitere Klas-
se in der Klassenstufe 9 und wieder zwei 11. Klassen in der FOS. Da die Maximalkapazi-
täten unseres Schulhauses bei weitem überschritten sind, werden wir in Zukunft weiterhin 
nur noch fünf 5. Klassen aufnehmen können.  
Herr Gensheimer übernimmt im Schulleitungsteam kommissarisch bis zu den Herbstferien 
die Leitung der Schule, da ich, Herr Jäger, in dieser Zeit nicht im Hause bin. Er wird dabei 
von Herrn Benz, Frau Reutner-Schulze, Herrn Heß und Herrn Schmitt tatkräftig unter-
stützt. 
 
Neu in unser 80-köpfiges Kollegium hinzugekommen sind Frau Presser und unsere neue 
Lehramtsanwärterin Frau Gogolowski. Zum Halbjahr 2022/23 kamen Frau Piraisoody und 
Herrn Lang als Lehrkräfte an unsere Schule. Frau Just und Frau Pessara sind aus der El-
ternzeit zurück.  
Nicht mehr an unserer Schule unterrichten unsere sehr geschätzten Kollegen Herr Vey 
(Versetzung), Frau Timeus (Ruhestand) und Herr Stanzel (Ruhestand). 
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Die Unterrichtsversorgung der Friedrich-Schiller-Realschule plus Frankenthal und Fach-
oberschule stellt sich im Schuljahr 2023/24 positiv dar.  
 
Zusammenfassend lässt sich Folgendes sagen: 
 

 Die gesamten Pflicht- und Wahlpflichtfächer aller Klassen (5-12) können nahezu 
ungekürzt erteilt werden.  

 Durch einen temporären Mangel an Musikfachstunden unserer Lehrkräfte wird in 
Klassenstufe 7 Mus nur 1-stündig und bis auf weiteres Erdkunde 2-stündig erteilt. 

 Die Kinder der Musikprofilklassen in 5 + 6 werden weiterhin zusätzlich durch In-
strumentallehrer der Städtischen Musikschule Frankenthal unterrichtet. Der Musik-
schule Frankenthal sei an dieser Stelle sehr herzlich für die gute Kooperation ge-
dankt. 
 

 Bei vorzeitigem Unterrichtsschluss werden die Schülerinnen und Schüler 
nach Hause entlassen, es sei denn, dass Sie dem ausdrücklich widersprechen 
und wünschen, dass Ihr Kind grundsätzlich bis zum planmäßigen Ende in der Schu-
le verbleibt. In diesem Fall ist ein Aufenthalt im Auszeitraum vorgesehen.  

 In diesem Zusammenhang hat sich gerade auch die Heimarbeit (= HA) bewährt, 
welche von Lehrer- als auch Schüler- und Elternseite vielfach positiv gesehen wur-
de! 

 Statt eines schlichten Ausfalls erteilt eine Lehrkraft (meistens aus einer der voran-
gehenden Stunden) einen Arbeitsauftrag, der selbstständig und gewissenhaft zur 
Wiederholung und Festigung von Unterrichtsinhalten von den Schülerinnen und 
Schülern verpflichtend zu Hause erledigt werden muss. „HA“ wird auf dem Vertre-
tungsplan angezeigt und bildet wie „normale“ Hausaufgaben auch eine Grundlage 
für Leistungsüberprüfungen. 

 Die 6. Klassenstufe erhält für ein Halbjahr den zweistündigen Schwimmunterricht im 
Frankenthaler Hallenbad. Ebenso Informatik im Wechsel mit den (ab Klasse 7 ver-
pflichtenden Wahlpflichtfächern „WPFs“) WuV, HuS, TuN als Kennenlernangebot. 
Alternativ kann Französisch belegt werden. 

 

 Generell ist das Angebot an Arbeitsgemeinschaften vielfältig und umfasst viele 
interessante Themenbereiche. Die AG-Leitungen werden in den ersten Schulwo-
chen die angebotenen AGs den Schülerinnen und Schülern entweder persönlich 
vorstellen oder per Aushang darauf aufmerksam machen.  

 Die AG-Leitungen weisen darauf hin, dass nach erfolgter Anmeldung zu diesen 
freiwilligen Veranstaltungen die weitere Teilnahme selbstverständlich verpflichtend 
ist und ein Fehlen bzw. eine Beurlaubung wie beim Pflichtunterricht ordnungsge-
mäß erfolgen muss.  

 Die Teilnahme an einer AG wird im Zeugnis vermerkt. Für viele potenzielle Arbeit-
geber ist gerade der Zeugnisvermerk einer freiwilligen Arbeitsgemeinschaft ein In-
diz für besonderes Engagement und Interesse. Nachträgliche Anmeldungen zu ei-
ner der Arbeitsgemeinschaften (wie auch zum zweiten Halbjahr) sind bei freien 
Kapazitäten möglich und erfolgen direkt bei den AG-Leitungen.  
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2. Sprechstunden der Schulleitung und des Lehrerkollegiums / Öffnungszeiten des 
Schulsekretariats 

 
Wenn Sie, liebe Eltern, mit der Schulleitung / Stufenleitung sprechen möchten, wollen wir 
uns Zeit für Sie nehmen können. Deshalb bitten wir Sie sehr herzlich, telefonisch (oder 
per eMail an info@schiller-rs.de) über das Sekretariat einen Termin anzufragen.  
Termine mit der Klassenleitung oder einem Fachlehrer / einer Fachlehrerin bitten wir über 
Sdui mit der entsprechenden Lehrkraft zu vereinbaren. Unser Sekretariat gibt aber ger-
ne den Gesprächswunsch an die Lehrkraft weiter, die Sie dann zurückrufen kann.  
 
Die zuständigen Stufenleitungen sind in diesem Schuljahr: 
 
  5. / 6. Klassen (Orientierungsstufe)   Herr Benz 

  7. Klassen        neuer 1. Konrektor / 1. Konrektorin 
         (Vertretung durch Herrn Benz) 

  8. Klassen        Herr Jäger  
         (Vertretung bis 13.10.2023 durch 
         Frau Reutner-Schulze) 

  9. Klassen        Frau Reutner-Schulze 

10. Klassen        Herr Schmitt 

11. / 12. Klassen (FOS)     Herr Heß 

 
Die Öffnungszeiten des Sekretariats ohne Anmeldung sind: 
 

 Montag bis Mittwoch  von 8:00 bis 15:00 Uhr 
 Donnerstag   von 8:40 bis 15:00 Uhr 
 Freitag    von 8:00 bis 13:30 Uhr 

 
 
3. Der Schulelternbeirat  
 
Bei den im Jahr 2021 durchgeführten Schulelternbeiratswahlen wurde der Schulelternbei-
rat für zwei Jahre gewählt. Herr Kaiser ist zurzeit der Schulelternbeiratsvorsitzende, Frau 
James-Taylor seine Vertretung. Neuwahlen des Schulelternbeirats erfolgen am 
02.11.2023. Wir bitten Sie zu überlegen, sich für die Schulgemeinschaft als Elternspre-
cher/ Elternsprecherin oder im Schulelternbeirat einzusetzen und das Schulleben mitzuge-
stalten. 
 
 
4. Regelmäßige Rückmeldung des Leistungsstandes  
 
Leider wird es auch für unsere Lehrkräfte immer schwieriger, die Bestätigung der Kennt-
nisnahme von Leistungsüberprüfungen, Tests oder Klassenarbeiten von einem Erzie-
hungsberechtigten zu erhalten. Aber nur so ist sicherzustellen, dass das Elternhaus über 
den jeweiligen Leistungsstand informiert ist. 
 
Bitte fordern Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, von Ihrem Sohn oder Ihrer Toch-
ter das Vorzeigen auch schlechter Prüfungsergebnisse. Seien Sie durchaus kritisch, wenn 
Ihr Kind über mehrere Wochen im laufenden Schuljahr erklärt, es stünden keine aktuellen 
Leistungsüberprüfungen bzw. deren Rückgabe an. Quittieren Sie mit Ihrer Unterschrift die 
Kenntnisnahme der Arbeit. Schriftliche Mitteilungen über den allgemeinen Leistungs-
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stand - außer den Zeugnissen und dem termingebundenen „Blauen Brief“ (im 2. Halb-
jahr) erfolgen in der Regel nicht.  
 
Die an unserer Schule üblichen „Herbstwarnungen“ sind schulrechtlich nicht verpflich-
tend, sondern werden von uns zusätzlich angeboten, um frühzeitig auf Leistungsdefizite 
hinzuweisen. Sollte Ihr Kind in den ersten Wochen nach den Herbstferien in einem Fach 
schlechter als „ausreichend“ stehen, so wird Sie die Klassenleitung mündlich oder schrift-
lich darüber informieren.  
 
Nach den Halbjahreszeugnissen werden Sie am Donnerstag, dem 1. Februar 2023, von 
17 bis 20 Uhr die Gelegenheit haben, an einem Elternsprechabend mit den Lehrkräften 
über den Notenstand bzw. vorausschauend über eventuell notwendig werdende Schul-
laufbahnentscheidungen zu sprechen. 
 
 
5. Praktika 
 
Auch in diesem Jahr sind Praktika für unsere Schülerinnen und Schüler geplant, sodass 
ihnen die Möglichkeit gegeben wird, das Berufsleben kennenzulernen. 
 
Termine der Praktika: 
 
Berufsreifeklassen der 9. Klassen:  18.09.2023 bis 29.09.2023 
Sekundarstufenklassen der 8. Klassen:  01.07.2024 bis 12.07.2024 
 
Für unsere Berufsreifeklassen in der Klassenstufe 9 (9a, 9b und 9c) gibt es einen 
„Praxistag“, d.h. die Schülerinnen und Schüler dieser Klassen gehen einmal wöchentlich 
donnerstags in einen Betrieb, um Berufserfahrungen sammeln zu können.  
 
 
6.  Papiergeld 
 
In den nächsten Tagen wird der mit dem Schulelternbeirat vereinbarte Eigenanteil von 
10,00 € je Schülerin und Schüler an den Kosten für Papier, Kopien, Folienmaterial usw. 
klassenweise eingesammelt. Auch enthalten sind die Kosten für das schuleigene Haus-
aufgabenheft. Dieser Betrag wird ausschließlich für Arbeitsmaterialien verwendet, die den 
Schülerinnen und Schülern zu Gute kommen. In vielen Fächern kann so auf ein zusätzli-
ches Arbeitsheft bzw. Arbeitsbuch verzichtet werden.  
 
7. Sicherer Schulweg 
 
Bitte kontrollieren Sie die Fahrräder Ihrer Kinder unter dem Gesichtspunkt der Verkehrs-
sicherheit und tragen Sie so Sorge, dass Ihre Kinder sicher und unverletzt in der Schule 
ankommen. 
 
Zu einem für alle sicheren Schulweg gehört auch umsichtiges, verantwortungsbewusstes 
und rücksichtsvolles Verhalten, auch im Schulbus. Bitte unterstützen Sie unser Bemühen 
und weisen auch Sie Ihre Schützlinge auf die dringend nötige gegenseitige Rücksicht-
nahme gegenüber Mitschüler/innen und dem Busfahrer/der Busfahrerin hin – insbesonde-
re gegenüber den jüngeren Schülerinnen und Schülern.  
 
Wir weisen darauf hin, dass aus versicherungstechnischen Gründen der Heimweg von der 
Schule nach Unterrichtsende unmittelbar und auf direktem Wege angetreten werden 
muss. 
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8. Beurlaubung von Schülerinnen und Schülern 
 
Kann eine Schülerin oder ein Schüler wegen Krankheit die Schule nicht besuchen, so bit-
ten wir dies der Schule bis spätestens 7:30 Uhr telefonisch mitzuteilen. Dies kann aus-
schließlich durch einen Erziehungsberechtigten erfolgen!  
Nach erfolgreicher Genesung muss unaufgefordert eine schriftliche Entschuldigung bei der 
Klassenleitung nachgereicht werden. Bei längerer Krankheit muss spätestens am 3. Tag 
eine schriftliche Bestätigung vorliegen (§37 Schulordnung). 
Eine Beurlaubung vom Unterricht und von sonstigen für verbindlich erklärten schulischen 
Veranstaltungen kann aus wichtigem Grund erfolgen. Beurlaubungen von einzelnen 
Unterrichtsstunden gewährt die Fachlehrkraft, bis zu drei Unterrichtstagen beurlaubt die 
Klassenleitung. Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien sollen nicht ausge-
sprochen werden; seltene, begründete Ausnahmen kann die Schulleitung gestatten (siehe 
hierzu § 38 (2) SchO). Zu diesen Ausnahmen gehört selbstverständlich das Absolvieren 
eines Betriebspraktikums insbesondere, wenn ein Teil in den Ferien stattfindet.  
Ein Antrag auf Beurlaubung muss mindestens zwei Wochen vorher schriftlich einge-
reicht und begründet werden.  
Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien, die einen auch bereits gebuchten 
Urlaub verlängern, sind keine wichtigen Gründe für eine zu genehmigende Beurlaubung. 
Wir sind seitens des Ministeriums für Bildung, Frauen und Jugend angehalten, diese Vor-
gaben äußerst restriktiv zu behandeln und bitten Sie deshalb, dies bei Ihrer Urlaubspla-
nung zu berücksichtigen. Auch planbare Arztbesuche bedürfen einer Beurlaubung. 
 
Unentschuldigtes Fehlen wird auf dem Zeugnis vermerkt. 
 
Die Entlassung aus dem Unterricht, z.B. bei plötzlichem Unwohlsein, unterliegt einem 
festgelegten Verfahren, in das auch die Schulleitung eingebunden ist. Dieses Verfahren 
wird den Schülerinnen und Schülern durch ihre Klassenleitung bekannt gegeben. Eine 
Schülerin / ein Schüler kann grundsätzlich nur von einer Lehrkraft entlassen werden 
und muss von einem Elternteil / Erziehungsberechtigten abgeholt werden. 

Sollte ein „plötzliches Unwohlsein“ mehrfach vorkommen, muss gemeinsam mit Schule 
und Elternhaus Ursachenforschung betrieben werden.  
Und eine herzliche Bitte: Erkrankte Kinder nicht in die Schule schicken! 
 
 
9. „Tag der offenen Tür“ am Samstag, dem 18.11.2023, Anwesenheitspflicht 
 
Im laufenden Schuljahr werden wir die Gelegenheit nutzen, an einem Samstag allen inte-
ressierten Eltern und insbesondere den Grundschülern der 4. Klassen und deren Eltern 
einen Einblick in die Unterrichtsarbeit an der Friedrich-Schiller-Realschule plus zu bieten. 
Dieser „Tag der offenen Tür“ wird am Samstag, dem 18. November 2023, stattfinden, der 
damit offizieller Schultag ist.  
 
Die Planung dieses Schulsamstags (18.11.2023) sieht folgende Rahmenbedingungen vor: 

8:30 Uhr bis 12:30 Uhr:  
Unterrichts- bzw. Anwesenheitszeit für alle Schülerinnen und Schüler. 

9:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr: 
Präsentationen und „offener Unterricht“, Hausführungen für unsere Gäste und Info-
Veranstaltungen. 
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Für diesen Tag wird es einen Ausgleichstag geben, an dem kein Unterricht ist. Diesen 
Tag teilen wir Ihnen zeitnah mit.  
 
 
 
10. Ferienplan für das Schuljahr 2023/2024 
 
Herbstferien 2023  Montag  16.10.2023 – 27.10.2023 Freitag 
Weihnachtsferien 2023  Mittwoch  27.12.2023 – 05.01.2024 Freitag 
Osterferien 2024  Montag  25.03.2024 – 02.04.2024 Dienstag 
Pfingstferien 2024  Dienstag  21.05.2024 – 29.05.2024 Mittwoch 
Sommerferien 2024  Montag  15.07.2024 – 23.08.2024 Freitag 
 
Die Daten benennen jeweils den ersten und letzten Ferientag. 
 
Bewegliche Ferientag:  
 
 02.10.2023  Montag vor dem Tag der deutschen Einheit 
 22.12.2023  Ausgleichstag für den Schulsamstag  
     „Tag der offenen Tür“ 
 12.02.2024  Rosenmontag     
 13.02.2024  Fastnachtsdienstag 
 14.02.2024  Aschermittwoch 
 10.05.2024  Freitag nach Christi Himmelfahrt 
 31.05.2024  Freitag nach Fronleichnam 
 
 

 
Ich bitte Sie herzlich, regelmäßig, mindestens 1x pro Woche, Ihre Benachrichtigungen in 
Sdui zu lesen. Dieses Medium hat sich für kurzfristige, direkte und wichtige Mitteilungen 
(z.B. Elternbriefe) etabliert und bewährt! 

 
Weitere Information (z.B. Haus- und Handyordnung) sowie Ansprechpartner finden Sie 
in unsrem schuleigenen Hausaufgabenheft  
 

oder 
 

 auf unserer Homepage (www.schiller-rs.de) 
 

 
 
 
Ich wünsche allen ein erfolgreiches Schuljahr 2023/2024! 
 
Dieter Jäger 
Schulleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.schiller-rs.de/

